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Das Kleingedruckte der Zuschußnehmerdatei: Viel Geld für „Kafe Marat“ und Co.

Laut der Zuschußnehmerdatei 2016 des Sozialreferats, Steuerungsbereich 2, Band 1,
Anlage 1a, S.1, lfd. Nr. 16 heißt es dort zum Projekt „Jugendtreff Tröpferlbad, Thalkirchner
Str.“ (Interpunktions- und Syntaxfehler im Original; KR): „Die Förderung für die bisherigen
Mietkosten beim Tröpferlbad in Höhe von 31.924 € entfallen da diese nun nicht mehr von
dem Träger an die Stadt zu zahlen sind, sondern stadtintern verrechnet werden. Mit dieser
Summe werden ab 2016 der dringende Bedarf bei der Fzst. Südpol im Bereich der
Raumkosten abgedeckt.“ Abzüglich der genannten Summe von 31.924 € weist die ZND
unter „Produktorientierte Ansätze“ für den Jugendtreff Tröpferlbad eine Summe von
232.063 € aus; gleichzeitig wird in der Rubrik „Anträge 2016 freie Träger“ die Summe von
214.500 € ausgewiesen. – Es stellen sich Fragen.

Ich frage den Oberbürgermeister:

1. Wie hat sich der Steuerzahler die „stadtinterne Verrechnung“ der bisherigen
Mietkosten beim Tröpferlbad vorzustellen, die nicht mehr vom Träger an die Stadt zu
entrichten sind?

2. Wie gliedert sich die Verwendung der ausgewiesenen Zuschußsumme in Höhe von
232.063 € auf?

3. Wer sind die beantragenden freien Träger, die zusammen städtische Zuschüsse in
Höhe von 214.500 € beantragt haben? Für welche Projekte haben sie welche
Zuschußsummen beantragt? (Bitte detailliert angeben!)

Karl Richter
Stadtrat

Rathaus, Marienplatz 8, 80331 München, E-Mail: karl.richter@web.de l www.auslaenderstopp-muenchen.de


